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Hallo,

nun ist es tatsächlich so gekommen. Ich habe ein Angebot aus NRW (auch schon
unterschrieben) und heute erfahr ich, dass die Stelle in Brandenburg auch bewilligt wurde -
allerdings tatsächlich nur für ein Jahr befristet.
Bin nun ganz schön in der Zwickmühle, hierbleiben mit einer unsicheren Stelle oder weggehen
Richtung Beamtin auf Lebenszeit...
Ich weiß gar nicht, ob es möglich ist, von dem Vertrag noch zurückzutreten, kennt sich da
jemand aus? Auf dem Vertrag steht nur, wenn ich innerhalb des ersten Jahres kündige, bin ich
für 3 Jahre gesperrt - gilt das auch, wenn ich vor dem Schulbeginn kündige?
Und stimmt es, dass es da so horrende Vertragsstrafen gibt? Nun ja, ein Umzug würde mich
vermutlich mehr kosten, bei den ganzen Leitzordnern...

Die FrauLehrerin, arg konfusiert 
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